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Gruppe  English Conversation

Die Imchenallee mit ihren soliden Hafenbe-
festigungen, der Kladower Golfplatz in der 
ehemaligen Kohlengrube, die Kasernen im 
Hottengrund – all dies und noch viel mehr 
erinnert an die Berliner Nachkriegszeit, an 
die Luftbrücke, an die Besatzungsmächte im 
geteilten Berlin. Dies wurde auch kürzlich 
Thema in unserem English Conversation 
Team und führte schließlich zu einem Be-
such im AlliiertenMuseum in Dahlem. Dort 
hatten wir großes Glück, denn der Referent 
war ein Amerikaner mit deutschen Wurzeln, 
aufgewachsen in der Nähe von London 
und mit langen Aufenthalten in Kanada. 
Er erfreute uns in englischer Sprache mit 
lebhafter Gestik und wies auf sprachliche 
Besonderheiten im Englischen, Amerika-
nischen und Kanadischen hin. –
Er informierte uns über technische Einzel-
heiten vom Airlift of Berlin, geleitete uns an 
Bord einer viermotorigen Propeller-Maschi-
ne, die 1946 gebaut 
und somit nagelneu 
für die Luftbrücke 
eingesetzt wurde. 
Transportiert wur-
de darin Steinkohle 
– in Ledersäcken 
zu jeweils etwa 30 
kg. Nur die Sport-
erprobten unseres 
Teams konnten ei-
nen solchen Sack 
überhaupt anheben. 
Hunderte solcher 
Säcke wurden pro Rosinenbomber              Foto: Günter Jüngel

Unser Team besucht das AlliiertenMuseum
Flug von Schleswig-Holstein nach West-
Berlin transportiert. - Nächste Station un-
seres Besuchs war ein Eisenbahnwaggon, 
der französischen Soldaten einen unkontrol-
lierte Fahrt durch die DDR von West-Berlin 
nach Westdeutschland ermöglichte. Solche 
Militärzüge gab es auch für britische und 
amerikanische Soldaten – obwohl davon 
ausgegangen werden kann, dass man eher 
das Flugzeug ab Tempelhof nutzte. Aber – 
der Besatzungsstatus musste wohl durch 
Setzen von Zeichen stabilisiert werden. 
– Schließlich gelangten wir zur Kontroll-
baracke des Kontrollpunkts C – genannt 
„Charlie“ – nach A in Dreilinden und B in 
Helmstedt. „Charlie“ ist weltberühmt ge-
worden – letztlich durch die atemberaubend 
gefährliche Konfrontation der Großmächte 
in der Friedrichstraße. In der Baracke arbei-
teten die drei westlichen Besatzungsmächte, 
registrierten dort Militärangehörige, die 
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Seit über 80 Jahren in Kladow Glaserei Gerstmann 
Wir beseitigen Probleme bei 

klemmenden Fenstern, defekten Beschlägen, 
schwer zu schließenden Haustüren 

 
Anruf genügt: (030) 365 10 93 

Krampnitzer Weg 6 in 14089 Berlin-Kladow 
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr  +  15.00 - 18.00 Uhr 
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nach Ost-Berlin oder in die DDR reisten, 
und kontrollierten ihre Rückkehr.
Nach etwa einer Stunde war die kurzweilige 
Führung zu Ende, und wir konnten uns in 
die kleine Cafeteria des Museums zurück-
ziehen. Ein bisschen überwältigt blickten 
wir in die Vergangenheit, die bei mehreren 
von uns das Leben prägte und vor nunmehr 
fast 30 Jahren ein politisches Ende gefunden 
hat. Mit Bedauern mussten wir feststellen, 
dass wir große Teiles des Museums aus zeit-
lichen Gründen nicht sehen konnten – dafür 
benötigt man vermutlich mehrere Stunden, 
selbst wenn man sich nur bestimmten The-
men widmet. Wer sich mit der Geschichte 
West-Berlins auseinandersetzen möchte, 
kommt am Besuch des AlliiertenMuseums 
nicht vorbei.
Günter Jüngel


